
 
 

 

SAP und Mitsubishi Electric arbeiten an IoT-

basierten Diensten für die 

Fertigungsindustrie 
 
Hannover Messe, Hannover, 24.-28.04.2017, Halle 17, Stand D40 

 

SAP nimmt zukünftig am e-F@ctory Alliance Partnerprogramm von 
Mitsubishi Electric Europe teil. Beide Unternehmen arbeiten bei 
Automatisierungslösungen zusammen. Mitsubishi Electric wird 
künftig über IoT-Funktionen von SAP vorab definierte Daten von 
seinen Automatisierungslösungen zur SAP Cloud Platform 
übertragen. Der Hersteller elektronischer Geräte kann somit seine 
e-F@ctory-Lösungen erweitern und die Grundlage für 
wertschöpfende IoT-basierte Dienste für Kunden und Partner in 
den Bereichen Fertigung und Prozessindustrie schaffen. Dies 
wurde auf der Hannover Messe angekündigt, die vom 24. bis 
28. April in Hannover stattfindet. 
 
Im Rahmen der Kooperation arbeiten SAP und Mitsubishi Electric an 

neuen IoT-basierten Diensten, damit Unternehmen von langfristigen 

Analysen ihrer Fabrikdaten profitieren können. Dazu zählen etwa die 
Fernverwaltung von Geräten und Verbindungen, die Überwachung von 

Produktionsstatus und Anlagenverfügbarkeit sowie vorausschauende 

Wartung. 
 

„Mitsubishi Electric bietet schon lange Spitzentechnologien zum 

Sammeln von Produktionsdaten an. Nun können sich unsere Kunden 
einfach mit der SAP Cloud Platform verbinden“, sagte Hartmut Pütz, 

Präsident der Factory Automation - European Business Group von 

Mitsubishi Electric Europe. „Hier stellt SAP, unser e-F@ctory-Alliance-

http://www.sap.com/
https://de3a.mitsubishielectric.com/fa/de/solutions/capabilities/cloud


Partner, Tools und Anwendungen zur Verfügung, damit Benutzer ihre 

Produktionsdaten bestmöglich nutzen können.” 
 

Über SAP Asset Intelligence Network können Unternehmen ihre Daten 

zur Anlagenverwaltung bereitstellen und die Kommunikation mit 
Dienstleistern verbessern. Mit SAP Hybris Cloud for Customer erhalten 

Service-Teams Hilfe bei der Wartungsplanung; Techniker bekommen 

mobilen Zugriff und eine Augmented-Reality-Anwendung, um Probleme 
schneller zu erkennen und zu beheben.  

 

„Bei der Digitalisierung geht es darum, Menschen, Dinge und 
Unternehmen intelligent zu vernetzen“, erklärte Rolf Schumann, Senior 

Vice President und Global General Manager im Bereich Platform and 

Innovation bei SAP. „Dank der Partnerschaft von Mitsubishi Electric und 
SAP können Kunden und Partner Fertigungs- und Anlagendaten 

verknüpfen, um komplexe Analysen auszuführen. Mit der SAP Cloud 

Platform lassen sich Geschäftsabläufe umfassend integrieren und 
Kunden können das gesamte Potenzial ihrer betrieblichen Daten 

ausschöpfen.“ 

 
Um die Vorteile der Kooperation für Kunden zu demonstrieren, zeigt 

Mitsubishi Electric am SAP-Stand auf der Hannover Messe einen 

Roboter, der mit der SAP Cloud Platform vernetzt ist. Besucher können 
sich vor Ort über benutzerdefinierte Dashboards sowie 

vorausschauende Wartungs- und Analysefunktionen informieren.  

 
Besuchen Sie SAP auf der Hannover Messe in Halle 7, Stand B04. Den 

Messestand von Mitsubishi Electric (D40) finden Sie in Halle 17. 
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Sämtliche in diesem Dokument enthaltenen Aussagen, die keine 

vergangenheitsbezogenen Tatsachen darstellen, sind vorausschauende 

Aussagen wie im US-amerikanischen „Private Securities Litigation 
Reform Act“ von 1995 festgelegt. Wörter wie „vorhersagen“, „glauben“, 

„schätzen“, „erwarten“, „voraussagen“, „beabsichtigen“, „planen“, 

„davon ausgehen“, „können“, „sollten“, „werden“ sowie ähnliche Begriffe 
in Bezug auf SAP sollen solche vorausschauenden Aussagen 

kennzeichnen. SAP übernimmt keine Verpflichtung gegenüber der 

Öffentlichkeit, vorausschauende Aussagen zu aktualisieren oder zu 
korrigieren. Sämtliche vorausschauenden Aussagen unterliegen 

unterschiedlichen Risiken und Unsicherheiten, durch die die 

tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den Erwartungen abweichen 
können. Auf die Faktoren, die das zukünftige finanzielle Abschneiden 

von SAP beeinflussen könnten, wird ausführlicher in den bei der US-

amerikanischen „Securities and Exchange Commission“ (SEC) 
hinterlegten Unterlagen eingegangen, unter anderem im letzten 

Jahresbericht Form 20-F. Die vorausschauenden Aussagen geben die 

Sicht zu dem Zeitpunkt wieder, zu dem sie getätigt wurden. Dem Leser 
wird empfohlen, diesen Aussagen kein unangemessen hohes Vertrauen 

zu schenken. 

 
© 2017 SAP SE. Alle Rechte vorbehalten.  

SAP und andere in diesem Dokument erwähnte Produkte und 

Dienstleistungen von SAP sowie die dazugehörigen Logos sind Marken 
oder eingetragene Marken der SAP SE in Deutschland und anderen 

Ländern. Zusätzliche Informationen zur Marke und Vermerke finden Sie 

auf der Seite http://global.sap.com/corporate-
de/legal/copyright/index.epx.  
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Über e-F@ctory 
e-F@ctory steht bei Mitsubishi Electric in dem Geschäftsbereich 

Factory Automation für alle Maßnahmen im Rahmen der zunehmenden 

digitalen Transformation von Unternehmen. Hierbei unterstützen wir 

unsere Kunden beratend bei der Weiterentwicklung ihrer 

unternehmerischen Vorhaben im Bereich der industriellen 

Automatisierung und Informationstechnologie. 

  

Die e-F@ctory Alliance ist integraler Bestandteil unter dem Dach der e-

Factory. Das global aufgestellte Partnernetzwerk setzt sich aus 

Herstellern industrieller Komponenten sowie spezialisierten 

Systemintegratoren und Softwareunternehmen zusammen. Diese 

arbeiten kundenspezifisch in individuellen Konstellationen zusammen 

und können so flexibel optimale Lösungen realisieren. Die e Factory 

Alliance zählt weltweit über 300 Mitglieder. 

 

  



Bildunterschriften:  

 
Bild 1:  

Im Rahmen der Kooperation arbeiten SAP und Mitsubishi Electric an neuen IoT-

basierten Diensten, damit Unternehmen von langfristigen Analysen ihrer 

Fabrikdaten profitieren können. Dazu zählen etwa die Fernverwaltung von 

Geräten und Verbindungen, die Überwachung von Produktionsstatus und 

Anlagenverfügbarkeit sowie vorausschauende Wartung.  

[Quelle: Mitsubishi Electric Europe B.V., Thinkstock] 

 

Das mit dieser Pressemeldung zur Verfügung gestellte Bildmaterial ist nur für 

die redaktionelle Nutzung und unterliegt dem Urheberrecht. Das Bildmaterial 

darf nur in Zusammenhang mit diesem Pressetext verwendet werden, eine 

anderweitige Nutzung ist nicht gestattet. 

 

Hinweis an die Redaktion: Wenn Sie diesen Text in einer anderen Sprache 

benötigen, wenden Sie sich bitte an Philip Howe bei DMA Europa: 

philip@dmaeuropa.com  

  

mailto:philip@dmaeuropa.com


Über Mitsubishi Electric 

Die Mitsubishi Electric Corporation kann auf über 90 Jahre Erfahrung in 
der Herstellung zuverlässiger, qualitativ hochwertiger Produkte für 

Industrie- und Privatkunden in allen Teilen der Welt zurückblicken. Das 

Unternehmen mit weltweit rund 135.000 Mitarbeitern ist Marktführer für 
Elektro- und Elektroniklösungen und -produkte in Bereichen wie 

Unterhaltungselektronik, Informationsverarbeitung, Medizin-, 

Kommunikations-, Raumfahrt-, Satelliten- und Industrietechnik sowie in 
Produkten für die Energiewirtschaft, die Wasser- / Abwasserwirtschaft, 

das Transportwesen und den Bausektor. Im Geschäftsjahr zum 31. 

März 2016 erzielte das Unternehmen einen Konzernumsatz von 38,8 
Mrd. US-Dollar*. 

 

In über 30 Ländern sind Vertriebsbüros, Forschungsunternehmen und 
Entwicklungszentren sowie Fertigungsstätten angesiedelt.  

 

Sitz der deutschen Niederlassung der Mitsubishi Electric Europe B.V. 
Industrial Automation ist in Ratingen bei Düsseldorf. Sie gehört zu der 

am selben Standort befindlichen Factory Automation – European 

Business Group, die wiederum der Mitsubishi Electric Europe B.V., 
einer hundertprozentigen Tochter der Mitsubishi Electric Corporation, 

Japan zugeordnet ist.   

 

Zu ihren Aufgaben zählt die Koordination von Vertrieb, Service und 

Support der regionalen Niederlassungen und Vertriebspartner in 

Deutschland, Österreich, der Schweiz und den Beneluxländern. 

*Wechselkurs 113 Yen = 1 US-Dollar, Stand 31.3.2016 (Quelle: Tokyo Foreign Exchange 

Market) 

 

 



Weitere Informationen:  

Weitere Informationen finden Sie im SAP News Center. Folgen Sie 
SAP auf Twitter unter @sapnews 
 
Sehen Sie, wie Mitsubishi Electric auf die heutigen 

Automatisierungsanforderungen reagieren kann. 

de3a.mitsubishielectric.com/fa/de/solutions 

 

 

youtube.com/user/MitsubishiFAEU 

 

twitter.com/MitsubishiFAEU 

 
Pressekontakt: 
Simone Kathrin Eiermann, SAP, +49 6227 7-40779, 
simone.kathrin.eiermann@sap.com, CET 
 
Mitsubishi Electric Europe B.V. 
Industrial Automation 
Silvia von Dahlen 
Referentin Marketing Communications 
Mitsubishi-Electric-Platz 1 
40882 Ratingen, Deutschland 
Tel.: +49 (0)2102 486-5160 
Fax: +49 (0)2102 486-7170 
silvia.von.dahlen@meg.mee.com 
 
PR-Agentur:  
DMA Europa Ltd. 
Mr. Roland Renshaw 
Europa Building, Arthur Drive, Hoo Farm Industrial Estate, 
Kidderminster, Worcestershire, UK 
Tel.: +44 (0) 1562 751436 
Fax: +44 (0) 1562 748315 
roland@dmaeuropa.com  
www.dmaeuropa.com  
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